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Die Rede des Grafen Kalnoky
itten einer waffenſtarreuden ehernen Zeit muß die Rededie er Leiter der n Politik der habsburgiſchen Mo

rchie am Sonnabend in der r i elegation gehalten
t allgemein eine erfreuliche Beruh n und Erleichterung

ervorrufen Die Sorge vor einem nahen Kriege laſtet auf
den Völkern ſeit Jahren wie ein Alp und heute wo man ſo
viel von dem ſchier unvermeidlichen Kriege mit zwei Fronten
hört iſt der wirthſchaftliche Unternehmungsgeiſt vielfach ge
lähmt Man überſieht dabei e daß auch Graf
Caprivi ausdrücklich erklärt hat daß ſich die politiſche Lage in
nichts verſchlechtert habe und daß ein naher Krieg glücklicher
weiſe nicht zu befürchten ſei Wenn eine ſolche Gefahr beſtände
dann wäre auch die Militärvorlage wie ſchon öfter betont
ſicher nicht das Mittel ſie abzuwenden Es beſteht daher auch
kein wirklicher Widerſpruch zwiſchen den Ausführungen des
Grafen Kalnoky und denen des deutſchen Reichskauzlers hinſichtlich
der Kriegsausſichten Dennoch muß die Wärme und Stärke
mit der der Staatsmann der benachbarten Monarchie von der
Verbeſſerung der politiſchen Beziehungen namentlich zwiſchen
OeſterreichUngarn und Rußland redet allgemein angenehm
berühren

Man hat die Politik des Fürſten Bismarck hinſichtlich des
Orients vielfach angegriffen und es läßt ſich nicht leugnen
daß ſie mitunter den Gefühlen der deutſchen Nation zuwiderlief
beiſpielsweiſe bei der Haltung gegenüber den Schickſalen des
Prinzen von Battenberg in Bulgarien Aber mit Gefühlen
macht man keine Politik oder wenigſtens keine richtige Politik
ſo hat ſchon der Bundestagsgeſandte von Bismarck an den
General von Gerlach geſchrieben Der erſte Kanzler ſtand auf
dem Standpunkte daß Deutſchland im Orient überhaupt keine
Intereſſen habe daß Bulgarien uns Hekuba ſei und daß es
uns in erſter Reihe auch nicht berühre wer in Konſtantinopel
herrſcht Welche Jntereſſen Oeſterreich im Orient hat das
hat Oeſterreich ſelbſt zu entſcheiden, ſagte Fürſt Bismarck
und als die Aufgabe ſeiner Politik hinſichtlich der Balkan
ſtaaten bezeichnete er vor allem die Vermittelung zwiſchen den
entgegengeſetzten Jntereſſen Oeſterreichs und Rußlands Er
iſt dabei bisweilen in den doppelten Verdacht gerathen hier
mit dem Zarenreiche dort mit der habsburgiſchen Monarchie
ein unredliches Spiel zu treiben und in einer ausführlichen
Beſprechung ſeiner Politik in dem ſ Z vielgenaunten Buche
Berlin Wien Rom das man ſogar als offiziös bezeichnet

hat wird gerade die Orientpolitik des Kanzlers als völlig ver
fehlt bezeichnet und der Auſchluß Deutſchlands an die öſter
reichiſche Orientpolitik gefordert Wie verkehrt dieſe Jndienſt
ſtellung des einen Staates in die Politik des andern geweſen
wäre das ergiebt 3 jetzt aus den Mittheilungen des Grafen
Kalnoky über die Beſſerung der Beziehungen zwiſchen Wien
und Petersburg

Was Fürſt Bismarck anſtrebte das ſcheint jetzt zur That
ſache zu werden Ein leitender Staatsmann redet von einer
weſentlichen n in der politiſchen Lage nicht wenn er
nicht bündige Beweiſe für dieſe Auffaſſung hat Sicherlich
wird nicht von heute auf morgen das Ziel der Politik eines
großen Staates geändert Jm allgemeinen bleibt ſowohl in
Rußland wie in OeſterreichUngarn alles beim Alten Aber
wer die Geſchichte kennt der weiß auch daß die Zwecke der
Staaten uur langſam und allmälig verwirklicht werden Der
Sultan gilt als kranker Mann ſchon ſeit anderthalb Jahr
hunderten Es können noch anderthalb Jahrhunderte ver
gehen bis die orientaliſche Frage gelöſt iſt Jm Jahre 1877
glaubte eine ruſſiſche Partei ſich dem Ziele ſehr nahe Jetzt
ſcheint man im Zarenreiche zu der Anſicht zu kommen daß
man ruhig warten könne und daß das Teſtament Peter s des
Großen auch nach Menſchenaltern noch zeitig genug ausgeführtwerden könne Was alles kann ſich nicht inzwiſchen ereignen

Rußland hat ein ſo unermeßliches Ländergebiet und eine ſo
ungeheure Bevölkerung daß es der Regierung an Aufgabenund Geſchäften nicht Vytt auch wenn ſie den Frieden zu er
balten wünſcht Und letztere Anſchauung muß gegenwärtig bei

W an w r r e W ſonſt wäre rerſtändlich Verſtieg er ſi ogar zu der Hoffbie daß dieſer Wechſel in der politiſchen Lage mit ter e

ie herrſchende militäriſche Spannung in Europa beſeittdie Staaten der Nothwendigkeit entheben werde per

brkraft wie bisher zu verſtärken
di Dieſe Ausführungen eröffnen eine erfreuliche Perſpektive in

An rn Wage r ken die Zuverſicht die
Vallplatz herrſcht ihre Beſtätigung immer mehrn mehr in den Thatſachen finde

wi m einzelnen ließ ſich Graf Kalnoky ebenſo hoffnungsvoll
in V er die geſammte europäiſche Lage auch über die Dinge

Augarien und Serbien aus er pries die Friedensliebe
ahens und was er über den Dreibund ſagte das iſt nur

Ffrignet den guten Einvruck ſeiner Rede zu verſtärken Es
r Kber noth daß der Glaube an den Frieden wieder in den
emüthern der Völker einen feſten Platz erhalte denn er iſt
c Vorausſetzung für eine Beſſerung des geſammten Wirthſchafts

i rin be daß auf dieſem Gebiete nur zu viel zu wünſchen
n Jbleibt das lehrt ſchon ein Blick du die Verhältniſſe in

je S ohleninduſtrie Wenn hier eine Noth herrſcht wie kaum
W zuvor ſo iſt das ein Zei iederlie r e en von dem Darniederliegen desJrößten Theils der Juduſtt e be
we Jnduſitrie denn Kohle iſt für die Jnduſtriewenn d Brot für die große Maſſe der Menſchen iſt Erſt

die Kohleninduſtrie ſich zu beſſern beginnt wird manm Aufſchwung des welcher rrchen dürfen
iederh ufſchwunge aber kann nichts förderlicher ſein als die

noch auf Neltüng der Zuverſicht in die Erhaltung des San
Kalnoly ange Zeit hinaus wie ſie in der Rede des Gkafen

zum erfreulichen Ausdruck gelangt u
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Deutſches Reich
Berlin 5 Juni S M der Kaiſer hatte heute morgen in

die Umgegend von Potsdam einen Spazierritt unternommen
Nach dem Neuen Palais zurückgekehrt arbeilete der Kaiſer von
9 Uhr ab mit dem Wirklichen Geh Rath Dr von Lucanus und
nahm dann die Maxine Vorträge entgegen Prinz Friedrich
J ſt von Sachſen welcher gegenwärtig zum Beſuch in
Berlin weilt hat ſich eine Erkältung zugezogen wodurch er ver
aulaßt iſt das Zimmer zu häten Aus dieſem Grunde konnte der
Prinz auch nicht an der Parade in Potsdam theilnehmen Die
Beſſerung ſchreitet jedoch in erfreulicher Weiſe fort Prinz
Viktor von Jtalien Graf v Turin wird während der
nächſten Tage den Kavallerie Beſichtigungen bei Berlin und
enden beiwohnen und ſodann am Sonnabend Berlin wieder

erlaſſen

Der Kaiſer ſo berichtet man hat ſig neulich auf einer
Geſellſchaft bei einem Diplomaten gutem Vernehmen nach in
Bezug auf den Vorſchlag einer Aenderung des be
ſtehenden Reichstagswahlrechtes für den Fall der
wiederholten Ablehnung der Militärvorlage entſchieden
ablehnend geäußert

Ueber die ſchon einmal erwähnte angeblich geplante Peti
tion an den Kaiſer zur Abſchaffung des allgemeinen
und direkten Wahlrechts theilt übrigens die Volksztg
noch mit

Jn einer neueren Konferenz kam man dahin überein die
Petition als unmittelbar unter dem wuchtigen Ein
drucke des Ausfalles der Reichstagswahl ent
ſtanden an das Tageslicht treten zu laſſen Man geht dabei
von der Anſicht aus daß das Volk einen Reichstag wählen
werde in dem wiedernm eine Mehrheit gegen die Militär
vorlage vorhanden ſein werde Unter dieſer Vorausſetzung
wird ſich die Petition ruf den patriotiſchen Gedanken ſtützen
daß ſich das allgemeine direkte gleiche geheime Wahlrecht
offenbar nicht bewährt habe und im Jntereſſe der
Sicherheit und Zukunft des Vaterlandes ſo ſchnell wie mög
lich durch ein vernünftigeres Wahlgefetz zu erſetzen ſei Man
gedenkt die Sache ſoweit vorzubereiten daß ſofort nachdem
der ungünſtige Ausfall der Reichstagswahl erkennbar ge
geworden iſt die Petition an alle konſervativen und
nationalliberalen Vereine zur Unterzeichnung verſchickt
werden kann wobei man immer an dem Gedanken feſthält die
Petition als den Niederſchlag einer elementar losbrechenden
s gegen das allgemeine Wahlrecht erſcheinen zu
aſſen

Auch über den Erſatz des jetzt giltigen Wahlrechts ſei
bereits berathen worden Die nach dem Dreiklaſſenwahlſyſtem
gewählten Gemeindevertretungen ſollen die Kreisvertretungen
wählen die Kreisvertretungen die Provinzialvertretungen die
Provinzialvertretungen die Landtage und die Landtage der ein
zelnen Bundesſtaaten die Abgeordneten zum Reichstage Es
iſt vorläufig nicht wohl möglich ſolche Beſtrebungen ernſthaft
zu nehmen Denn ſelbſt in Regierungskreiſen wird man ſich
der Erkenntniß nicht verſchließen daß es an den Grundpfeilern
des Reiches rütteln hieße wollte man an dem gleichen allge
meinen direkten und geheimen Wahlrecht rütteln

Aus Anlaß des Verbandstages der Militärvereine und der

telegraphiſch kurz gemeldet der Großherzog von Baden
in Offen burg eine Rede gehalten Einem heute vorliegenden
eingehenden Bericht entnehmen wir darüber noch

Der Großherzog bemerkte in der Einleitung er ſei jüngſt in
Heidelberg vielfach mißverſtanden worden und ſagte dann der
gerade Weg ſei der beſte daher ſollte ſich jeder fragen was bei

der bevorſtehenden Wahl erreicht werden ſolle Eine
Verſtändigung über eine genügende Verſtärkung des deutſchen
Heeres angeſichts der ſtärkeren Gegner Da wolle er mit
theilen was einſt vor langen Jahren der Feldherr Erzherzog
Karl von Oeſterreich über den Krieg ſagte Der Krieg ſei das
größte Uebel welches einem Staat widerfahren könne es müſſe
daher die Hauptſorge eines Regenten ſein alle immer möglichen
Hräfte gleich beim Ausbruch des Krieges aufzubieten und alles
anzuwenden damit derſelbe ſo kurz als möglich ſei und baldauf möglichſt günſtige Weiſe es n werde Ein ſo großer

Zweck könne nur durch große Anſtrengungen erreicht werden
Der Großherzog fuhr dann fort

Nun wohlan meine Freunde gehen Sie den geraden We
der Ehre und wählen Sie nur ſolche Männer welche die
und Macht des Deutſchen Reiches höher halten als den Partei
geiſt und welche in der Militärvorlage den Weg erkennen
das Deutſche Reich vor Demüthigungen zu bewahren

Jm weiteren Verlaufe des Feſtes wurde ein Huldigungs
telegramm an den Kaiſer abgeſandt auf welches folgende
Antwort S M einlief

Das Gelöbniß treuer opferwilliger Mitarbeit beſtärkt Mich
in der Zuverſicht daß wo es die Sicherheit des Reiches gilt
das deutſche Volk über die Meinungsverſchiedenheiten des Tages
hinweg zuſammenſtehen wird in dem feſten Entſchluß zu er
halten was wir in großer Zeit unter thätiger Mitwirkung
Eurer Königlichen Hoheit errungen haben

r J

Abg Rickert hat am Sonntag in einer großen Wähler
verſammlung in Danzig mitgetheilt eine franzöſiſche Zeitung
habe von ihm ein Votum über die Militärvorlage ver
langt Da es bedenklich ſei an eine auswärtige Zeitung zu
ſchreiben ſo erkläre er hiermit öffentlich

Deutſchland iſt einig in dem Gedanken daß ſein Beſitzſtand
aufrecht erhalten wird und das ganze Volk ſteht hinter der
Regierung wenn es ſich um die Ehre und Sicherheit des
Vaterlandes handelt Deutſchland wolle den Frieden und die
Militärausgaben ſeien gewiſſermaßen nur Verſicherungs
rämien für die ungeſtörte Friedensarbeit Wir dienen des
lb dem Frieden wenn wir der Regierung dasjenige be

willigen was zur Wehrhaftigkeit des Vaterlandes noth
wendig iſt
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Enthüllung des Kriegerdenkmales hat am Sonntag wie ſchon L

Die Stichwahlen follen wie es nach dex Natlib Korr
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Der Nachdruck unſerer HOriginal Arr
iſt nicht geſtattet

n bei dem diesmaligen Anlaß ſämmtlich auf einen Tag
eſtgeſetzt werden was bisher nicht immer der Fall geweſen

Wiederholt iſt ein neugewählter Reichstag einberufen worden
bevor die Stichwahlen vollſtändig beendigt waren Dieſes
verfaſſungsmäßig zweifelhafte Vorgehen ſcheint in der bevor
ſtehenden Seſſion vermieden werden zu ſollen

Der Bresl Ztg wird aus Berlin telegraphirt Die
Regierung will von dem Plane einer direkten Reichs

Einkommenſteuer nichts wiſſen Der Finanzminiſter
Miquel ſteht dem Plane entgegen und hat einen andern
Plan Dazu bemerkt die Frkf Ztg

Jn hieſigen Kreiſen kennt man bereits dieſen Plan es
S ſich um die Einführung einer Reich serbſchafts
teuer

Der techniſche Ausſchuß des Vereins zur Beförderung des
Gewerbefleißes will im Vereine beanträgen den Reichs
kanzler zu erſuchen von einer Preisvertheilung an
die deutſchen Ausſteller in Chicago ganz Abſtand
zu nehmen und anſtatt deſſen Sachverſtändige zum

Zwecke einer Berichterſtattung über alle von deutſchen Aus
ſtellern vertretene Gewerbezweige zu ernennen Jn den Kreiſen
der Ausſteller wird hiergegen die Anſicht geltend gemacht daß
ein ſolches die Geſammtintereſſen aller Ausſteller berührendes
einſeitiges Vorgehen eines einzelnen techniſchen Vereins un
berechtigt iſt Bekanntlich ſind die deutſchen Ausſteller in
Chicago zum größten Theil in Gruppen vereinigt die ihre
offiziellen Vertreter haben die mit dem Reichskommiſſar in
beſtändiger Fühlung bleiben und ihm die Wünſche der Aus
ſteller direkt und ohne Vermittelung dritter Perſonen oder
Vereine zu unterbreiten in der Lage ſind

Zur Frage der Abtrennung des niederen Küſter
dienſtes vom Lehramte für die die deutſche Lehrerſchaft
ſeit zwei Jahrzehnten in Wort und Schrift eingetreten iſt hat
nunmehr auch der Kultusminiſter Dr Boſſe Stellung ge
nommen Wie berliner Tageszeitungen berichten hat der Unter
richtsminiſter die Königl Regierungen veranlaßt bei derWiederbeſetzung der Volksſchullehrerſtellen oder bei der Neu
regulirung von Lehrerbeſoldungen darauf Bedacht zu nehmen
daß die etwaigen niederen Kirchendienſte welche mit den Stellen
verbunden ſind von dieſen abgetrennt werden Damit dürfte
endlich auch dieſe viel ventilirte Frage in Fluß kommen

Dortwund 5 Juni Hier hat geſtern ein national
liberaler Partettag für Weſtfalen ſtattgefunden aufs
zahlreichſte beſucht von Vertrauensmännern aus der ganzen
Provinz Es ſprachen die Herren Berghauptmann See
beck Landtagsabg vom Heede Kommerzienrath Möller
Brackwede Landtagsabg Schneider Eſſen Die Verſammlung
in der ſich eine ſehr gehobene und zuverſichtliche Stimmung
kundgab beſchloß einſtimmig eine Reſolution zu Gunſten einer
Verſtändigung in der Militärfrage

Marinengchricht S M Kanonenboot Hyäne iſt am
4 d in Kapſtadt eingetroffen

Zu den Wahlen
Mühlhanſen 5 Juni Jm Wahlkreiſe Mübhlha ſenangenſalzaWeidenſee hat der als Kandidat der Kartell

parteien in erſter Linie in Ausſicht genommene Rittergutsbeſitzer
Klemm Freien Beſſingen ſich nunmehr bereit erklärt zu kandi
diren Unter Zuſtimmung des an Stelle des Hrn Klemm an
fänglich aufgeſtellten Freiherrn von Zedlitz iſt der erſtere nun
mehr als Kandidat aufgeſtellt

K Nndolſtadt 5 Juni Nunmehr hat der Kandidct der
früheren Kartellparteien jetzigen Vereinigten Nationalen Par
teien, Hr Rittergutsbeſitzer Lüt t ich ſein Programm in öffent
licher Verſammlung entwickelt er ſteht weſentlkich auf dem
Standpunkte der freiſinnigen Vereinigung Wir T jetzt
außer dem wirklich freiſinnigen Kandidaten Prof Dr Gehrke noch
einen wenn man irauen darf LiberalFreiſinnigen Sehr
charakteriſtiſch iſt daß die erſte Verſammlung unter dem Vorſitze
des Vorſtandes des hierländiſchen Zweigvereins des Bundes der
Landwirthe geführt wurde

2 2
Ausland

OeſterreichUngarn Der Bud t Austchuß der
öſterreichiſchen Delegation beri geſtern das
Budget des Miniſteriums des Auswärtigen

Die Debatte leitete der Berichterſtatter Dumba einmit großer Genugthuung den feſten und unerſchütterlichen
ſtand des mitteleuropäiſchen Friedensbundes die
freundſchaftliche Geſtaltung des Verhältniſſes zu Rußland die
entſchiedene Friedensliebe beider Monarchen die erfreuliche Kon
ſolidirung der Verhältniſſe in Serbien und Bulgarien g
ſtellte auf die kulturelle und wirthſchaftliche Entwickelung Ru
mäniens und die von der rumäniſchen Bevölkerung mit Jubel
begrüßte Vermählung des Prinzen Thronfolgers hinwies und
beantragte der Ausſchuß möge der vollſten Anerkennung für
die Politik des Grafen Kalnoky und dem Vertrauen
zu dem Miniſter durch ſeinen Beſchluß Ausdruck geben

Der nächſte Redner Lupul begrüßte die wachſende Freund
ſchaftlichkeit der Beziehungen zu allen Staaten mit Freude als
Vorbedingung einer event Abnahme der gewaltigen Rüſtungen
deren weitere Konſequenz die allgemeine Abrüſtung werden
könnte Lupul gab darauf dem Wunſche Ausdruck daß Oeſterreich
Ungarn ſich den Ruhm und das Verdienſt einer derartigen Aktion
ſichern möchte welche allerdings die Uebereinſtimmung aller
Mächte zur Vorausſetzung habe Der Redner ſchloß mit der
Frage ob der gegenwärtige Zeitpunkt nicht geeignet wäre dieallgemeine Abrüſtung ins Auge zu faſten und einer all
mäligen Realiſirung zuzuführen

Miniſter Graf Kalnoky bemerkte er könne i
agen Schon die kaiſerliche Anſprache habe konſtatirt daß ſeiter letzten Delegationsſeſſion ſich nichts von weſentlicher Ein

wirkung anf die politiſche Lage der Monarchie zugetragen hätteEr möchte nur noch wiederholen daß die gün e
ben können

r

e er ſeit eimgen Jahren progreſſiv habe hervo
erhielten und daß das Brertrauen in die Fortdauer der
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friedlichen Lage in Zunahme begriffen ſei Er wolle
damit keine ſenſationellen Erklärungen abgeben ſondern einfach eine
Stimmung bekunden welche nicht auf beſtimmten Ereigniſſen
ſondern auf einem nicht leicht definirbaren Gefühle der r edensuverſicht baſire das ſich in gen Europa erfreulicher Welſe feſtige
Sie Kriegsgefahr ſei ja nie als eine imminente hin

eſtellt worden allein die ſcharfen Gegenſätze und eine gewiſſe
rregtheit prägten der politiſchen Situation einen Charakter auf

welcher alle Mächte gezwungen habe den Frieden durch Stärkung
der Wehrkraft und Rü en zu ſichern und für alle Fälle bereit
u ſein Dadurch ſei die Entwickelung der militäriſchen Organi
ation in allen Staaten Europas eine der wichtigſten Fragen

geworden ohne daß vielleicht irgend jemand ausgeſprochen
agreſſive Ziele verfolgt hätte OeſterreichUngarn gewiß nicht

Jm weitern Verlaufe der Berathung begrüßte Sueß frendig
die Erfolge der Dresdener Sanitälskonferenz und
a an ob die am ansgebrochene Choleraie Aufmerkſamkeit der Regierung auf ſich gelenkt habe
Graf Kalnokhy ſtellte feſt daß alle europäiſchen Regierungen

ein großes Entgegenkommen in dieſer Frage in welcher Oeſterreich Ungarn namentlich mit Deutſchland weil es denſelben Ge

danken verfolgte zuſammen arbeiten konnte gezeigt hätten Die
erſprießliche Mitwirkung Rußlands und Frankreichs hätten ein
ſchnelles Zuſammentreten der Konferenz und ein raſches günſtiges
Reſultat derſelben ermöglicht Das urſprünglich in Ausſicht ge
nommene Programm ſei allerdings weiter gedacht geweſen von
vier Punkten hätten nur die zwei erſten gelöſt werden können
weil es dringlich erſchienen ſei de angeſichts der im v J zu
Tage getretenen Konfuſion und Rathloſigkeit über beſtimmte
prinzipielle Auffaſſungen eine Einigung herbeigeführt würde da
mit die früher im Perſonen und Handelsverkehr Europas ein
getretenen großen Uebelſtände und Verluſte möglichſt beſeitigt
würden er noch zu erledigende Theil des Programms der
Sanitätskonferenz umfaſſe die Reform des Sanitätsrathes
zu Konſtantinopel und ſodann die perſiſche Frage Der
erſtere Punkt ſei in Konſtantinopel auf mancherlei Schwierigkeiten
geſtoßen für den andern Punkt ſeien genügende Vorſindien bisher
nicht gemacht Frankreich habe in Dresden den mit Genugthuung
begrüßten Vorſchlag gemacht es wolle die Jnitiative auch zur
Löſung dieſer Frage ergreifen ein Termin hierfür ſei nicht be
ſtimmt aber er ſei überzeugt daß Frankreich welches reich ſei an
Fachleuten auf dem Sanitätsgeblete ſich mit der Frage be
ſchäftigen werde Ueber den Stand der Cholera in Perſien
könne er nichts Authentiſches mittheilen jedenfalls aber werde von
Petersburg und Konſtantinopel aus alles geſchehen um die noth
wendigen Maßregeln einzuleiten

Hierauf ſtellte der Obmann Plener den Antrag die Delegation
wolle dem Miniſterium des Aeußeren ihre Anerkennung für
ſeine Thätigkeit ausſprechen und ihrem Vertrauen zum
Miniſter für ſeine erfolgreiche Fübrung des auswärtigen An

r ſeiner Verdienſte um die Erhaltung des Friedens
usdruck geben
Der Antrag wird einſtimmig angenommen Jn der

darauf folgenden Spezialdebatte erklärt Graf Kalnoky auf An
regung des Delegirten Coronini ſeine Bereitwilligkeit zur
Errichtung eines Generalkonſulats an einem entſprechenden
Punkte Bayerns der ſich im Jntexeſſe des Handelsbeziehungen
als beſter empfehle Das Budget des Miniſteriums
des Aeußeren wird darauf unverändert ange
nommenDer Reichsfinanzminiſter v Kallay legte in einem längern
Expoſé den außerordentlichen volkswirthſchaftlichen Aufſchwung
der oceupirten Länder und die damit zuſammenhängende
Hebung des geiſtigen Niveaus dar und hob die Vermehrung
der Gymnaſien Mädchenſchnlen und Elementar
ſchulen hervor welche auf Wunſch der Bevölkerung erfolgt ſei
Die letztere bringe hierbei werkthätige Opfer wie ſie überhaupt
ſür die verbeſſernde Thätigkeit der Regierung insbeſondere auch
auf dem Gebiete der Landwirthſchaft ein klares Verſtändniß und
ein weitgehendes Vertrauen zeige Eine Folgeerſcheinung des
zunehmenden Wohlſtandes ſei die immer zahlreichere Ablöſung
der Kmeten welche die Regierung durch Gewährung von Dar
leben nach Möglichkeit ſördere Er veranſchlage die Zahl der
ſeit der Occupation Freigekanften auf 100,000 Jndividnen Hie
rauf wurde der Occupationskredit ohne Debatte unver
ändert angenommen ebenſo das Marinebudget

Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Dele
ga tion erledigte nach kurzer Debatte das Budget des Mini
ſterinms des Aeußern und ertheilte Kalnoky auf Antrag von
von Süß einſtimmig ein Vertrauensvotum

Der Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation
enehmigte ſämmtliche Ausgaben für die neuen Reorgani
ationen einſchließlich der Artillerie und der Erhöhungen des

Standes Der Kriegsminiſter Bauer betonte die ungus
weichliche Nothwendigkeit mit der Steigerung der Wehrkraft
der anderen Staaten Schritt zu halten in Erwägung deſſen
was anderwärts in dieſer Richtung geſchieht ſowohl bei den
verbündeten wie bei den anderen Mächten Gott iſt mit den
ſtarken Bataillonen bemerkte der Kriegsminiſter

Jn Trieſt ſind im zweiten ſtädtiſchen Wahlkörper wie in
den früheren Wahlperioden die Kandidaten der Fortſchrittspartei
gewählt worden Die konſervative Partei welche zum erſten male
Kandidaten aufſtellte erzielte eine beträchtliche Stimmenzahl für
ihre Kandidaten

Schweiz Jn Bern trat geſtern die techniſche Konferenz
für den internationalen Eiſenbahntransport zu
e Außer Jtalien und Rußland ſind alle Verbandsſtaaten

rtreten
Die geſtern in Bern eröffnete Bundesverſammlung

erklärte ſich damit einverſtanden daß der Bundesrath die Ein
führung der mitteleuropäiſchen Zeit für den Poſt und
Eiſenbahnverkehr anordnen möge

Eugland Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlaments
fekretär des Kolonialamtes Buxton auf eine bezügliche Anfrage
der Gouverneur von Kapland Sir Henry Loch befinde ſich zur
Zeit in Pretorig es ſei wahrſcheinlich daß das Abkommen
betr Swaziland während des Beſuches bei dem Präſidenten
Krüger zuſtande komme Jm Verlaufe der Sitzung erklärte der
Parlamentsſekretär des Auswärtigen Grey es ſei ein Tele
gramm aus Sanſibar eingetroffen in welchem mitgetheilt werde
daß Sir Gerald Portal die Genehmigung für die zeitweilige Er
nennung eines Transportoffiziers auf der Straße nach Ugandaüber das Gebiet der oſtafrikaniſchen Kompagnie hinaus nachſucht

Portal ſoll übrigens am 31 März
zug s du zu gehen um die katholiſchen Beſchwerden zu unter

n

Frankreich Der Gaulois ſchreibt die Regierung werde
trotz der Wichtigkeit des Cadresgeſetzes ſich enthalten

deſſen Diskuſſion bereits jetzt zu verlaugen aus Furcht
r Vorwände zu Gunſten der deutſchen

ilitärvorlage zu liefern Der Kriegsminiſter hätte ſich
mit dem Miniſterpräſidenten darüber verſtändigt die Wahl
des neuen deutſchen Reichstages abzuwarten
bevor an die Löſung dieſer ernſten Frage geſchritten wird

In der ſchon telegraphiſch ſkizzirten Rede welche Conſtans
am Sonntag in Toulouſe gehalten hat hieß es über die
auswärtige Politik Fraukreichs

Nach 1870 nach unſeren Niederlagen konnte ein Staatsmanmit Recht ſagen Wenn Frankreich viedergeſtrecte iſt liebe es
kein Europa mehr Heute und ſeit lange iſt dieſes Wort nicht
mehr wahr Frankreich hat den Rang und Einfluß wieder
exlangt die ihm gebühren Die Republik hat Frankreich mit
einer furchtbaren Heeresmacht und wunderheren Finanzgewalt
ausgerüſtet werthvolle Zuneigungen ſiud uns geworden und

im Begriffe geweſen ſein h
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reundſchaftsbeziehungen haben zwiſchen uns unden edeln Volte entſtehen können Sie beruhen auf
egenſeitigem Vertrauen und ich babe die Zuverſicht daß eine
arke Regierung die ſich auf eine zuverläſſige Mehrheit
ätzt ſie noch enger knüpfen würde Das wäre ſehr

vortheilhaft nicht blos für die beiden Völker ſondern auch für
Europa dem es den Frieden verbürgen würde denn Frankreich will den Frieden aufrichtig und entſchloſſen
es will ihn um ſich der fortſchrittlichen Ausgeſtaltung ſeiner
Demokratie und dem Studium der Negerurgen zu widmen
welche dieſe Ausgeſtaltung erfordert Es will ihn um ſein
Kolonialreich das es ungeſchmälert bewahren will zu befeſtigen
und nutzbringend zu machen Frankreich achtet die Rechte und
zuläſſigen Jntereſſen der Völker und will den Frieden aber

die es zu vertheidigen und denen es überall und bei allen
Achtung zu verſchaffen feſt entſchloſſen iſt

Der Figaro ſtimmt der Politik welche Conſtans in ſeiner
Rede zu Toulouſe entwickelt hat vollſtändig zu Die anderenBlätter betonen ſoweit ſie die Rede Eoönlans bereits be

ſprechen dieſelbe habe eine unbeſtreitbare Tragweite Der
Evönement meint die Rede enthalte die Grundlage der

nächſten Wahlen Der Chefredacteur des Figaro, Francis
Magnard ſelbſt Mitglied des Wahlkomitee s der konſtitutio
nellen Rechten ſagt wenn die bekehrten Monarchiſten wollten
ſo hätten ſie nunmehr einen Chef

Jtalien Der Papſt empfing den ehemaligen preußiſchen Ge
ſandten beim päpſtlichen Stuhle v Schloezer in Privataudienz
v Schlözer beabſichtigt Anfang Juli nach Berlin abzureiſen

Türkei Nach einer Meldung der Polit Korr aus Konſtan
tinopel überſandte der Kaiſer von Rußland dem Sultan als
Geſchenk ein Album welches die künſtleriſch ausgeführten Ab
bildungen ſämmtlicher Schiffe der ruſſiſchen Flotte des Schwarzen
Meeres enthält

Nordamerika Die britiſche Regierung hat in einer vom
16 Mai datirten und in der amtlichen London Gazette vom
19 Mai d J veröffentlichten Verordnung das im Jahre 1891
r britiſche Schiffe erlaſſene Verbot des Robbenfanges
m Behringsmeer bis zum 1 Mai 1894 verlängert

Halle und Umgegend
Halle 6 Juni

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadt verordneten Ver
ſammlung wurde zunächſt zu den Koſten der Vor arbeiten
der Kleinbahn Halle Schwittersdorf Hettſtedt ein
Beitrag von 500 M bewilligt von dem Finalabſchluß der
Gewerblichen Zeichenſchule für 1892/93 Kenntniß ge
nommen und eine Ueberſchreitung von 402 46 M nach
bewilligt Sodann wurden die definitiven Bewy l gu gen
zur Dispoſition geſtellter Baukoſten und zur Dis
poſition geſtellter Koſten für Kanaliſirnngen c

n n Schluß wurden noch einige Vermiethungen
genehmigt

Jn Mötzlich und Zöberitz machten ſich am Sonntag drei
Soldaten hieſiger Garniſon die anſcheinend des Guten zu viel
hen verſchiedener Ausſchreitungen ſchuldig Jn Zöberitz be

läſtigten ſie u a drei ihnen nachts auf der Straße begegnende
Ortseinwohner ſo daß es zu einer Schlägerei kam Hierbei zogen
die Soldaten trotzdem ſie zu ihren Seitengewehren griffen den
kürzeren Sie wurden von den Gegnern überwältigt und in Haft
gebracht und geſtern dem Militärkommando hier zugeführt

Eine Meſſerſtecherei hat ſich in der Nacht zum Montag
auf der Straße zwiſchen Groitzſch und Teicha abgeſpielt Ein
Geſchirrführer ans letzterem Orte war in Groitzſch mit einem
dortigen Burſchen in Streit gerathen Auf dem Nachhauſewege
wurde er von jenem Burſchen und mehreren Genoſſen deſſelben
verfolgt überfallen und übel zugerichtet Einer der Burſchen
griff auch zum Meſſer und brachte dem Ueberfallenen zwei Stiche
in den Rücken bei Außerdem trug derſelbe Verletzungen am
Kopfe und anderen Körpertheilen davon ſodaß er hier kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Jene Burſchen ſind bekannt

Gerichtsverhandlungen
Nürnberg 5 Juni Die Strafkammer verurtheilte den

hieſigen Antiſemitenführer und Verfaſſer einer Ritualmord
broſchüre Retterſpitz wegen falſcher Anſchuldigung eines chriſt
lichen Amtsrichters zu 3 Monaten Gefängniß und drei
jähriger Aberkennung der Ehrenrechte

Rom 5 Juni Vor dem Schwurgerichte begann heute der
Prozeß gegen Cuciniello und Genoſſen wegen Unter
ſchlagung von 2,450,000 Lire zum Nachtheile der römiſchen
Filiale der Bank von Neapel Cuciniello erklärte die ganze
Summe am 7 Jan der Kaſſe entnommen zu haben Er über
nehme die volle Verantwortung und ſpreche den Kaſſirer von
jeder Schuld frei Er habe demſelben 370,000 Lire zur Be
gleichung einer Schuld an die Banka romana übergeben und den
Reſt am Tage darauf einer Perſon die er nicht nennen könne
eingehändigt Die zuletzt angeführte Summe habe am 11 Jan
zurückerſtattet werden ſollen

Provinzial Nachrichten
W Thale 5 Juni Am 29 d treten hier die Landräthe

der Provinz Sachſen im Hotel Zehnpfund zuſammen um
wie W hrlig die Handhabung der neueren Geſetze zu
beſprechen Der Sitzung ſchließt ſich ein Mahl an

J Erfuürt 5 Juni Jm ppraangenen Jahre wax in der
hieſigen königl Gewehrfabrik infolge Mangel gn Arbeit die
Arbeitszeit auf 8 Stunden täglich herabgeſetzt Nach und nach iſt
indeß dieſelbe wieder erhöht worden und von heute ab werden
ſogar wieder 12 Stunden täglich gearbeitet

t Ermsleben 5 Juni Geſtern brach in dem Nachbarorte
Endorf im Gehöft der Wittwe Sch Feuer aus durch das
das Wohnhaus nebſt Stallung eingeäſchert wurde auch wurden
alle Futter und Ströhvorräthe ein Raub der Flammen und ſelb ſt
von den Kleidungsſtäcken und Hausgeräthen konnte nur wenig
ereliet werden Das Feuer ſoll durch Unvorſichtigkeit eines
naben entſtanden ſein der den Hühnerſtall ausräuchern wollte

w Hettſtedt 5 Juni Auf Rittergut Meisberg gerieth
eute ein an der Häckſelmaſchine beſchäftigter Arbeiter in das

plötzlich in Bewegung geſetzte Getriebe Es wurde ihm die linke
Hand faſt gänzlich abgetrennt ſodaß dieſelbe in der halleſchen
Klinik wohin der Verletzte nach Anlegung von Nothverbänden
gebracht wurde wird abgenommen werden müſſen

Jn Merſeburg iſt am 5 d plötzlich der freikonſervative
Landtagsabgeordnete Generaldirektor Barth am Herzſchlag ge
ſtorben Wie bekannt war Generaldirektor Barth auch für die
bevorſtehenden Reichstagswahlen als Kandidat im Wahlkreiſe
Naumburg Weißenfels Zeitz aufgeſtellt B war 1844 in
Naumburg geboren Jn ſeiner amtlichen Laufbahn ſtand er u a
von 1877 bis 1890 ſeinem heimatlichen Kreiſe Naumburg als
Landrath vor worauf er zum Generaldirektor der LandFeuer
Sozietät des Herzogthums Sachſen gewählt wurde

8 Leipzig 5 Juni Die königl preußiſche Regierung hat fürdie hieſige da rie der Drechsler und Bild ſhriger
800 M r die zur Unterſtützung armer aber talent
voller preußiſcher Schüler verwandt werden ſollen Die am
Mittwoch ſtattfindende Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung
r über die Wiederverpachtung der beiden Stadt

mit unverkürzter Erhaltung ſeiner eigenen Rechte und Jntereſſen HK

chließen Vorausſichtlich tritt Direklor Staegemann wie den Kontrakt ein Die Pachtſumme iſt neben einigen

Ausgaben auf 49,250 M jährlich bemeſſen Jm Jahre 1891
wurden nach dem ſoeben veröffentlichten Verwallungsberichie in
das hieſige Polizeigefängniß 11,120 Perſonen eingellefert
Der Staats zuſchuß zu dem 1,229,120 M betragenden Polizei
Etat betrug 75,620 ſo daß von der Stadt neben den übrigen

Einnahmen 62 M für Polizeizwecke aufzubringen waren
Selbſtmorde kamen in 1891 121 vor Jn einem Bank
inſtitute wurde ein junger Mann verhaftet welcher auf die
echte Rechnung einer Firma 3000 M erſchwindelg
vollte
V Udersleben Schwarzburg Rudolſtadt 5 Juni Die Mör

derin des im April im Tilledaer Walde todt
indes iſt in einem Dienſtmädchen von hier ermittelt worden

Das Mädchen hatte ſich 4 in Sangerhauſen aufgehalten und
hier heimlich geboren as Kind tödtete die Perſon ſofort nach
der Geburt ochenlang hatte ſie die kleine Leiche in ihrer Lade
verborgen Als der ſich verbreitende üble Geruch bemerkt wurde
verließ das Mädchen Sangerhauſen angeblich um einen Dienſt
zu 95 Hiernach brachte es die Kindesleiche in den Wald
wo dieſelbe bald danach gefunden wurde Die Verbrecherin bat
ihre That geſtanden

Vermiſchtes
Ein Wort des Kaiſers Der Kaiſer hat am Sonntag in

einem Geſpräch das er mit dem Oberbürgermeiſter von Berlin
bei der Einweihung der Snraehrhripe führte den Wunſch
ausgeſprochen daß in den Außenbezirken Berlins mehr landhaus
artige Bauten entſtehen möchten Er ſei erſtaunt geweſen über
das Anwachſen der Straßen im Norden der Stadt und es habe
ich ihm die Frage aufgedrängt ob das Weichbild der Stadt noch

latz zum weiteren Anwachſen biete Als der Oberbürgermeiſter
dieſe Frage bejahte meinte der Kaiſer daß er dringend wünſche
daß die Häuſer nicht ſo ſehr im Stile der Miethskaſernen erbaut
würden ſondern daß man wenn es irgend angehe mehr Land
häuſer errichten ſolle

Krieg im Frieden Ein ſchlimmer Exceß iſt am Sonnabend
in Spandau von Avancirten des Eliſabeth Regiments begangen
worden Ein Vicefeldwebel ein Sergeant und ein Unteroffizier
der 6 Compagnie trafen nachts auf einem engen Steige vom
Schützenplatz kommend mit einem Civiliſten zuſammen der in
der Dunkelheit aus Verſehen den einen von ihnen anſtieß Er
entſchuldigte ſich höflichſt und ging dann ruhig ſeines Weges
Plötzlich wurde er aber angegriffen er wehrte ſich und die
Avancirten zogen blank Nach kurzem Kampfe lag der Civiliſt
auf dem Erdboden in einer großen Blutlache er wurde an
ſcheinend leblos nach dem benachbarten GarniſonLazareth gebracht
wo er den erſten Verband erhielt Nachdem dieſe Civilperſon
niedergehauen war gingen andere Civiliſten die Augenzeugen
des entſetzlichen Vorganges geweſen waren gegen die Avancirten
vor welche nunmehr den Schauplatz der That verlaſſen wollten
Einem der Schläger der ſich mit ſeinem Säbel am meiſten her
vorgethan wurde die Waffe aus den Händen gerungen und er
ſelbſt von dem hinzukommenden Polizeikommiſſar Wangelin
arretirt Die beiden andern Avancirten waren enikommen Der
Verhaftete iſt der Militärbehörde übergeben worden Der
Civiliſt dem abgeſehen von anderen Verletzungen die Schlag
ader am Halſe durchſchnitten wurde iſt noch nicht vernehmungs
fähig an ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Er gehört zum
Perſonal des Feuerwerkslaboratoriums

Vom Diſtanzmarſch Von den Diſtanzgehern erhielt wie
aus Wien von geſtern depeſchirt wird der Jngenieur Elſäſſer
infolge eines Uebereinkommens zwiſchen den beiden zuerſt Ein
getroffenen den erſten Preis weil der als erſter angekommene
ſächſiſche Buchdrucker ſich eines Vergehens gegen die
Marſchordnung ſchuldig gemacht hatte Dritter iſt der Wiener
Neuhaus Der Naturmenſch Druetſchel hat den Marſch in
Oberhollabrunn aufgegeben Stimmt auch die Sache lieber
ſächſiſcher Buchdrucker Sollteſt du nicht doch der erſte ge
weſen ſein

Eine Luftſchiffahrt Als der Luftſchiffer Behrends aus
Berlin am Sonntag abend von dem Vergnügungslokal Mühlen
kamp bei Hamburg aus mit dem neuen NRieſenluftballon
Vorwärts eine Luftfahrt unternahm löſte ſich der Ballon auf

bisher noch unermittelte Weiſe von der Gondel Der Luft
ſchiſfer welcher den Ballon retten wollte ergriff ein herab
hängendes Tau wurde aber mit ungeheurer Schnelligkeit von
dem Ballon in die Höhe geriſſen und entſchwand bald den
Blicken der Zuſchauer Nach einer hamburger Meldung wäre es
Behrends ſchließlich gelungen an der Ventilleine emporzuklimmen
und das Ventil zu öffnen Er ſei dann zwiſchen Oldesloe und
Segeberg wieder zur Erde gekommen und habe nur leichte Ver
letzungen erlitten

Fener Amtlicher Meldung zufolge brach am 4 d nachts in
den Eiſenbahnwerkſtätten zu Kakto witz auf bisher unaufgeklärte
Weiſe ein Brand aus durch welchen das hölzerne Dachgeſperre
eines Reparaturſchuppens ſowie fünf Lokomotiven beſchädigt und
die Kaſten dreier gedeckter Güterwagen zerſtört wurden Perſonen
wurden nicht verletzt Der Betrieb hat keine Störung erlitten

Eine myſteriöſe Geſchichte Ein Erpreſſungsverſuch an der
Fürſtin Arenberg auf Schloß Jvanka in Ungarn
macht viel von ſich reden Diefelbe iſt die Tante König Milans
Am Mittwoch 31 v wurden auf Jntervention des ſürſt
lichen Verwalters drei Herren auf der Bahnſtation Lanſchütz
durch Gendarmerie verhaftet Zwei der Verhafteten ſind Buda
peſter darunter ein Hotelier welcher jedoch nur indirekt betheiligt
erſcheint Der Dritte iſt ein prenßiſcher Jngenieur Nach mehr
achen Verhören wurden alle drei mittels Zwangspäſſen nach

Budapeſt befördert Die Behörden halten die Details des
ſenſationellen Falles geheim Angeblich ſoll es ſich um Geltend
machung einer Forderung an das Haus Arenberg aus dem Jahre
1820 in der Höhe von mehreren Hunderttauſend Gulden handeln
Die Namen der Ungarn ſind Julius Vakky und Joſef Petroßli
der des berliner Jngenieurs Geiſt

Ein Checkfälſcher Bei der ſtädtiſchen Diskontobank in
Ri ga erſchien vorgeſtern ein unbekannter Mann und wies einen
Check auf die Deutſche Bank in Berlin über 25,000
Ruübel zur Zahlung vor Es ſtellte ſich heraus daß der Check
urſprünglich auf 25 Rubel ausgeſtellt und die Zahl 25,900
d fälſcht war Die ſofort herbeigernfene Polizei verhaftete den

ann
Näthſelhaftes Verſchwinden Jn dem berühmten Moskauer

Tſchudow Kloſter wurde dieſer Tage die Entdeckung gemacht
daß Edelſteine und Papiere im Werthe von mehr als
zwei Millionen Rubel aus der Schatzkammer geſtohlen
waren Die Diebe waren durch ein Dachbodenfenſter ins Kloſter
eingedrungen Der Diebſtahl erregt das größte Aufſehen Man
glaubt daß nur als Mönche verlleidete Perſonen den Diebſtahl
verübt haben können Das Kloſter liegt im Kreml unmittelbar
vor der Uspenski Kirche und neben dem Nikolgi Palais vor dem
ſtets ein Militärpoſten ſich befindet Der Verkehr vor dem Kloſter
iſt tagsüber ſehr ſtark Die eifrigſten Unterfuchungen haben bisher
kein Ergebniß gehabt

Perſonalnachrichten Biſchof Karl Joſef v Hefele iſt
Montag vormittag in Rottenburg geſtorben

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
S 7 8 5 Jim 9 U ab 6 Juni 7 9 mirg
Baromeler Miſmeler 757,9 758 4

r er 474 eel n t 3 e a g uhin vttgreit W WeMaximnum der Temperalur am 5 Jnni 2039 C

eater auf die Zeit vom 1 Juli 1895 bis 30 Juni 1902 beo
Minimum 4 B Jnni 11 209 C
Waſſerwärmſe der Sagle milgeth v Flora BPade 14 459 R



Chicago 5 Juni
vertheilung iſt beſchloſſen worden 13 Jurys zu bilden

Fernſprech Nachrichten
Berlin 6 Juni vorm 71 Ubr

Berlin Die Nordd Allg Ztg erinnert daran daß bei
den letzten Etatsberathungen ein Antrag angenommen wurde
wonach die Berechnung der Dienſtzelt der Geiſt
lichen für die Alterszulagen adgeändert und den
Pfarrern auch die als Hilfsprediger oder Vikar zugebrachte

eit angerechnet wird Die Nordd Allg Ztg erfährt daß
ie Staatsregierung Ermittelungen über den finanziellen Effekt

der Maßregel angeſtellt hat um die Frage im nächſten Etat
zum Abſchluß zu bringen

Berlin Geſtern nachmittag wurde in der Expedition des
Sozialiſt die Nr 23 dieſes Organs konfiszirt UnterFührun eines Kriminalkommiſſars erſchienen 4 Kriminalſchutzleute

ünd beſchlagnahmten die gefundenen Nummern ſechs an der Zahl
ein Grund über die Konfiskation wurde nicht angegeben

Hamburg Von den wegen Fahrkahrtenſchwindel verhafteten Bicbhandiern iſt eine Anzahl gegen Kaution in Höhe

von 3000 bis 15,000 M aus der Haft entlaſſen
ndon Wie ein Privattelegramm der Voſſ Ztg melde nach einer Meldung des Standard aus Kopenhagen

in dortigen gut unterrichteten Kreiſen nichts bekannt was
die Meldung Kaiſer Wilhelm beabſichtige dieſen Sommer
Dänemark zu beſuchen um mit dem Zaren im Schloſſe
Freedensborg zuſammen zu treffen beſtätigen könnte

Letzte Telegramme
Prag 6 Juni Eine geſtern im Konventgarten abgehaltene 3

jungtſchechiſche Verſammlung wurde von dem Regie
rungskommiſſar bei der Rede eines Sozialiſten aufgelöſt
Die Polizei mußte den Saal räumen

Budapeſt 6 Juni Jn Grajewo hat ein heftigerC R hre Zaler zerſtört deſtis
ondon 6 Juni Unterhaus Nach miehrſtündiger

Debatte wurde mit 291 gegen 255 Stimmen ein von Bal
four eingebrachtes Amendement abgelehnt nach welchem
die Ernennung von Richtern und Behörden von den
Zehn der Legislative ausgeſchloſſen werden
ſoll Die Regierung hatte das Amendement bekämpft

Jn der Angelegenheit der Preis

je eine für jede Hauptſektion Jn jeder Jury ſoll ein einziger
Experte das betreffende Ausſtellungsobjekt prüfen falls
Widerſpruch gegen ſein Urtheil erhoben wird ſoll ein Spezial
kommiſſion hinzutreten

e

Handels und Verkehrs Nachrichten
Aus Könnern schreibt man uns dass jene angesebene

Getreidefirma die wie wir mittheilten in Zahblungsschwierig
keiten gerathen war in einer in Magdeburg abgehaltenen Zü
zammenkunft sich mit ihren Gläubigern gecinigt hat

Alkaliwerke zu Westeregeln Die Hauptversammlung
am 5 d genehmigte den Abschlass und ertheilte Entlästung Die
Direktion Konstatirie dass nachdem das Werk seit einigen Slonaten
mit dem vollen vertragsmässigen Antheile in die Kàärnallit
förderung eingetreten ist dies seit dem 20 März auch bezüglich
der Kainit förderung der Fall ist

Buenos Ayres 3 Juni WTelegr Gold agao 223,00

Zahlungs Binstellungen
S 5Amts S s3 j sNamen Wohnort j s 5 sgericht Se e

Ed Prüfer Ktm i Fa
Paul Timme Co Berlin Berlin 31 5 8 20 6 19 8Adolt Seelig Kfm Liegnitze Iiegnitz 31 5 28 6 29 6 14 7

W Homann Wursetfabr Bramsche Malgarten 30 5 28 6 21 6 7
P C Hötflich Kfm Striegau Striegau 30 5 12 7 19 7 19 7
Richard Schilling Kfm Altenau Altena 29 5 15 9 7 23 9
E Jonas Tuchfabr in
Foa Gebr Jonas Forst Vorst 31 5 20 6 24 6 12 7J H Jensen Lederfabr Schleswig Schleswig 6 27 7 22 6 17 8
Sam Warstadt Kkm Wülsit Tilsit 25 5 21 6 23 6 14 7F W Mengers Kſm Wilhelmsb Wilhelmeb 31 5 80 6 26 9 12 7

Wasserstünde bedentet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 4 Juni 0,22 5 Juni 0,222 e
Weissentels Oberpegel T 2,30 2,241 edo Unterpegel 0,20 0,38 18Halle UVnterhaupt 5 Juni 1,62 6 Juni fl,s2 STrotha do t 124 fr1,24Alsleben Oberpegel 4 Juni 2,23 5 Juni 2,25 2do Unterpegel 67 2 95 9Ralbe Overpegel flI,40 t 1,30 10 Sdo Unterpegel t 0,10 2 0,10 20

Moläau Tser Bger Elbe
Juni Fall Wuehs Juni VollWuechs

Budweis 4 0,80 e P Torgau 5 0,841Prag 6,20 15 W iitenberg s sFangbanzlau e S Rosslau e e 33 6
Laun e PPBEarby 0,97 aFardubits 0,07 7 PAMagäeburg 1 c 2

randeis Tangermünde t Ia 3Helniek 0,07 Wittenberg fiis 2Leitweritz 0,08 4 rDömitz Peg 0,541 1Auseig l 4 PrLauenburg fo es 1Dresden 5 0,98 3
Beobaehtet usch amt Depeschen der kgl Elbatrombau Verwaltung

Börse zu IEnalle am 6 Juni
Preise mit Ausschl uss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizep rubig 151 158 AM feinster märkischer über
Votiz Rauhweizen 151 159 Roggen rubig 142
dis 147 G erste Brau ohne Handel feinste
T Fuiter 120 140 I Hafer fest 165 170 II3 Amerikanischer Mixed ohne Angebot Don aumais
122 bis 136 I Raps M Rübsen M PrbsenViktoria 190 200 M

Preise für 100 kg nettoKümmel aussehl Sack 52 54 M Stärke einsechliesslich
Fass Halles che prima Weizen gefragt bei knappen Vor
räthen 39,00 40,00 abfallende Sorten billiger Mais
e tä rKo einschliesslich Tass 36,00 37,00 M bei knappen
Vorräthen Mohn M Futterartikel gefragt Futter
m ehl 12,00 12,50 A Roggenkleie 10550 vis 11,00 II

eizenschalen 9,50 10,00 M Weizen rio sk Iei o
910,00 MalzKeime helle 11,00 11,50 dunkleW M Oelkuchen ohne Handel Malz 26,50 bis

o M Rüböl Petroleum 20 20,50 M Solaröil
o 10 10,50 M

v hiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M
d raucksabgabe 58,60 wit 70 A Verbraucheabgabe80 Rüben M

Getreide
Hamburg 5 Juni Weiren loco ruhig holsteinischer loco

neuer 164 166 Roggen loco ruhig mecklenborgischer loco neuer 154
467 rues loco ruhig Transito 120 nom Hater fest Gerete ruhig

Breslan 5 Juni Roggen per Juni 140,00 per Joni Juli 14000
per Sept Okt 10,00

Stettin 5 Jum Weizen loco unverändert 150 155,00 per JuniJuli 156,00 per Sept Okt 160,00 Ro gen loco matt 135,00 138,00
per Juni Juli 140,25 per Sept Okt 146 Pomm Hafer loco 148 155
W New Vork b Juni Telegr Anfangsbericht Weſen per Julj

Zuckor
Hamburg S Juni Vormittagsberieht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 865 Rendement nene Veance frei an Bord Namborg
u Juni 18,57 per Aug 18,90 per Sept 17,15 per Okt 14,85
etig

Mamburg 5 Juni Sehlussbericht Ruben Rohzuexer I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Hord Ham burg per Juni
18,67 pr Aug 18,90 pr Sept 17,20 pr Okt 14,85 Stetig

Kaftee
Hambu rg 5 Juni Kaffee ſest Umsatz 6009 Sack
Hamburg 5 Javi Vormittagsbr Kaffee Good average Santos

pr Juni 79 pr Sept 78 pr Dez 76 pr März 742/, Ruhig
Hamburg 5 Jöni Nnchmittagsbericht Good average Santos

per Juni 79/, pr Sept 78, pr Dez 77 pr März 75 Behauptet

Spiritus
Posen 5 Juni Spiritns loco ohne Fass 50er 56,80 do locoohne Fass 70er 36,10 Behauptet
Stettin 5 Juni Spiritus foco unverändert mit 70 M Konsumeteuer

36,50 per Juni 3 5,50 per Aug Sept 26,50
Hamburg 5 Juni Spiritus loco schwach pr Juni Juli 25

3 Juli Aug 25 Br pr Aug Sept 255 Er per Sept Okt
26 Br

Leipalger Rörse 5 Juni

Div Risenb Stamm AKt Div
10 h Altenburg Zeitz 208 008 6 Ieipz Baubank 102 00020 Abg Tephi 507,00b0 10 do Blerhb Rä

h Böhm Weetb 165,500 v Riebeck Co 172,25 t
s Buschtehbrad t A 175,000 5 ILpa Kammgarnep 173,006
10 do do B 1901,25 10 o Malzf Schkeud 161,0003,88 Oaliz Ludw B 90,506 fo Mansfelder Kuxe

OGraz Kötlach 107,400 40 M p St M 405,000o Sagnlbahn a o Sächs Kammg Spo Weimar Gera 15,250 Solbrig 99,7501 h Werrabahn 60,756 7 Sächs Man Fab

Div Bisenb St P Axt e l er82 Altenburg Zeitz 179,008 Fabr Schönherr 124 008
12 Dux Bodenb Lit A 210,000 9 Thür Gasges Lpa 165 2020
12 do do B 210,000 o do Sitamm Pr 167,006
Dir Bank u Kredit Akt es Allg D Kr A pr 173,25620 5 Zeilzer Par u s A 70 000
7 PDresdener Bank 1146,750 S do do Oblig 104,250
o Gerger Bank 6 Westeregeln PartIo IIdls u Kräft Oblig 104,0085 Gothaer Privath 113,750 12 Zuekertab Glauzig 112,50l 0
6 Leipziger Bank 131,75b20 6 Zuckerraff Lalle 110,250
a e w p 116,4084 eimar B abget6Zwickauer s 985,009 Ausl Bisenb P ObI
Div Ind Aktien Pr una r u 75Stamm Prior 4 do do Gold 100,759
5 Chemn Werkz M 6 Buschtehr B Ndw 90,290Fabr Limmerm 105,00 5 do w 1871 60,2007 h Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 90 250

40 do Sebldvschr 99,500 a o Gold 108 558
5 Dörstewitz Rattm 65,000 5 Dux Bodenbach 90,206
3 D W M Sondermw 5 do Em 1en 65,250Stier Vorz A 68,006 5 do do 1874 110,008z h 102,756 4 h Oraz Kötflacher 83,506129 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 84,620

Sohn 106,006 4 Kaschau Oderberg 80,500Hallesche Str B 102,006 4 Prag Dux Gold 100,1001 KetteElbs Akt 61,250 5 ſo Gold 109,700
12 Körbisd Zuckerfb 8 Prag Turnau 92,006

m

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke

Zt M Zt M3 Suche Rent Anl 3223 87,5062 4 Aanst Gew 18821 500 96 700
do 1600 87,50 do 1879 99,7503 do 500 87,50b2 4 do Em 18751 99,750

Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 102,00B39 Siaatsan 1855 10093 606ß a do 1876 103 00B
490 do 1847 500 35 Alib Landoblig 1000 100,500
322 do 67 kv 49 1500 100,250 8 do do 5000 100,500
am Landrentenbr 800 97,500

Die Nachbörse schloss fest
Kohlenaktien wie Harpener Gelsenkirchen anch Bochumer
böher Banken belebt Fonds fest Westliche deutsche Bahnen
gefragt Schiffahrtsaktien erbolt Russen sebr fest Geld äusserst
flüssig per Ultimo Juli mit 2 zu haben Am Kassamarkte
waren höber 4proz Konsols 3proz Konsols 3proz Konsols
Berliner Handels Ges Darmstädter Bank Diskonto Gesellschaft
Dresdner Bank Krefelder Eisenbahn Frankfurter Güterbahn
Prince Henribahn Warschau Wiener Abrens Brauerei Aktien
Ahrens Brauerei Vorzugs Aktien Breest u Co Kasseler Feder
stahl Danziger Oelmühle Danziger Stamm Pr Püsseldorfer
Drahbt Industrie Düsseldorfer Waggon Brauerei PFriedrichshain
Patzenhofer Brauerei Germania Vorzugsaktien Glauzig Harburg
Wien Gummi Hein Lehmünn u Co Brauerei Hülsebein

Wesentliche Besserung in

höheren Preise nicht behaupten können
fremde Sichten nicht behauüptet

Königsberger Maschinen Nordd Jute Spinnerei Sehlossbrauerei
Schöneberg Sechultheiss Stassfurter Wilhemj Harkort Bergwerk

ür Lotales Provinzial und Haudelsnachrichten Hermann Bach fur
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

en
Berliner Bör Se vom 5 Juni

Karlshütte Niedriger nvotirten Krefeld Uerdinger Eisenbabn
Eutin Lübeck Wilmersdorfer Terrain Gesellschaft Schwartzkoptf
Hamburg Amerjkapische Packetfahrt Leopoldsball chem Fabriken
Neuss Wagenbau Norddeutscher Lloyd Passage Aktien Union
chem Fabrik Arenberger Bergwerk Berzelius Bonifacius Courl
Bergwerk Gelsenkirchen Georg Marie Gussstahl Witten
Hibernia Märk Westtfäl Bergwerk Mechernicher Bergwerk
Stadtberger Hütte Privatdiskont 2 Proz

Produktenmarkt Weizen schloss um I M höher gegen
Sonnabend gegen 2 Uhr im epätern Verlaufe hat das Geschitft
wesentlich nachgelassen so dass sich die Schlussnotirung vieht
behaupten Konnte In Roggen haben sich gleichfalls die

Hafer für nahe und
Spiritus war in Terminen

behauptet auf Grund höherer Preise für effektive Waare

Kursk Kiew 4 t 34,90 2 Danz Oelmuhle St Pr O 99,75b2B
u Bisenbahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 690,008 Dessauer Gas 10 173,00b26Kursnotir ungen Mosco Rjäsan 4 95,90h2 Düsseldorfer Waggon 14 132 500

Mosco Smolensk 5 11102,50b26 Elberfeld Farbentabr 18 223 25120vom 5 Juni Baltische gar du 2062 Rjäsan Koslow a 64,80b20 Erämannsädort Spinn 6 95,506
Vrgüänzungs Kursliste zu den e e ne P eder 102,50b2B n e r kv o 65,000

übearmi m h a Bolegoye v ummi Fab Fonroberit 3 1telephonisch r r e Ital Heridional Eb 7 i 133 00b2 Rüugs Südwestbann 496,100 do Voigt Winde 8 150
rungen in e In Simp Kv Westb o Transkaukaseieche 3786,750 do Vo i Schlüter 5 96,750

Krefelder 4 84 80b20 Warschan Wieneri der 4 100 s Harburg Wien Gummi 20 295,00620
Deutsche Fonds u Staatepap her R P e 42 r Asphalt Il h o er 1100,25b2 Kaiserhof konv Ir r 3 7 Frankfurt Güterb 4 69,25b2 S Oblig 4 695,700 Keylng u irieeng 107,006
airische r 107 Zarskoe Selo 5 Kürfürstendamm Ges 1945 BKurhess Sch A40 T Nanitoba a 99,2562 Ia Veloce Ital D 5 S6,ootBad rin Zu t s Don er e mm Northern Pac l bieigzi mutet an r c s 259250
aierische Präm Anl 0 I 19331 6 107,75h uIzerei Wrede 6 79,750e e u 6 37 r rz 1937 6 ne eher Hanbank 2 68758öln Blind Pr Anth 3 182 26 War u reg Railw u 19251 5 91,80b2e Jeuss Wagenbau 2 84,900e e e des Stern e e er r a 129 o Mnrienb Mlawkaw 5 111,50b26 do do 1831 5 82,00b26 P et Cemnt S 91 b

Wie e 7 n j o 2 28 25b2 Ostpreues Sücbahn 5 108,700 Anatolische 5 92 10b20 Br a r 25 nöden a0 T pir Loogcl 3 176 30b2 Saelpahs 93,000 Oeste de minas 5 756,10b20 Bremare weiger h 108,256
27 Weimar Gera 323 87,908 Portug en 1886 44,00b26 glei r n 124,50b203 h 20,000 runze 17Ausläundische Fonäsg g 1889 4 28 Sächs Stickmasch 4 1114,7chweiz Centralb 1880 4 14,756Finnläündische Loose 568,8062 Ausländ Visenb Stamm u do r e Se e ſt b eFreiburger 15 Fres I 32,40b Stamm Prior Aktäen de was r Pentgeh Petr 583 5 e 0Iialien Natb PId etfr 4 94,008 h re e eha tet a 73807 Albreehtsbahn gar e leere5 zre I 3 D 7den r Ken r 22 e u 27 h Wilhelm Luxemvurg 3 92300 Zuekerfabr Fraustadt o 896,600
Cred 100 58 r Gaſt1860er Lose 5 127,78d20 e e
e r 7 331,002 o M ittelmeerb sifr 5 102 100 BanK AKtien Bergwerks u Hütten Ges

uss J Jdo Präm Anl 1864 5 164,90b

G A j tJe ehe Knt 1866 a ERisenb Prior Obligationen Ba e u et r ro S
pan ne Bank f Sprit u Prod 363,606 i erFurkische Anleihe 1 z 1 Berzelius 12 127,256 0in J armer Bankverein 6 112 00620 B ta i Berg Alärk II 3 B 811, 89,300 Berimer Handels Gee 143 o Braut Kur 4u re u do III C 312 99,350 Braunseh Bank 5 106 20 53 St Pr 87 Sobedo 400 Fres ILoose 83,7562 J J Consolidat Ber G 20 142 00jgche Gold I A 5 101250 Braunsehweigisehe a Söln W u Komm 5 90300 Zersw G bu übeck Bücſtengarant 4 Co Goth Kredit Ges 8 110 100 Sonsol Marie e 40,00dr8

Magdeburg Witlenb 3 80,250 Danziger Privatbani 82 136 00beB Redenh St Pr 0 eTürk Ta A ab Maſm Ludw 68 69gar 4 Deutsehe Grundschuld s ris so uxer Kohlen kon 12 180,7s0
do 75 76 78 4 103,00B PeutscheNationalbank 5 99,100 Selsenkireh Guesstahl 10 67,100Deutseche Kypotu Pfanädhbriefe do 1874 4 Essener Kredit 7 128,500 e n 5 74,600

Trheii PernverFfäbr neu S00 herein Bank e 2u Hageher Guevelain 8 1027800Deuis Gr Kr Präm I 31 112,400 Geipreuss Südbann a an s 187104 Harzer Eieenw Konv 0 so
8 107,7061 Saulbal zu h do do St Pr o 27,100W 3 un 832107 r ereer i e isc B 4 106,600 Hugo Bergwerk 10 118 00b0

r eimar Geraer Königsberg Vereinsb 5 689,300 S iR h i z Teipa er Bank 6 1131,800 r Steins B 8 e 4D Gr K B IV rz 110 312 99,20b2 Lübecker Kommerzb 6 116,100 Könizin Marie nut J au 50 2000do V rz 100 31 95 60b20 Albrechisbahn e 5 Mecklenb Hypotheken 8 138 90b2 n i Wwun m rutte le 2
do VI r 100 4 103,000 I Böhm Nordb Obl 4 100,60b Nordd Grund Kredit 1 94,90b niß ilhe n 19 150 25

Deuts GOrundscb Obl 4 I02,20b26 BuschtehraderG Obl 4 Oesterr Länderbank 6 105,750 Lao i rage r 7
do do do 97 50bz0 Dux Bodenbacher II 5 OGläenb Spar u Leihb 7 poldsgrub eritz 6Deuis Hyp Pläbr 4 102,70ba0 do III s Preuss Immob M p St 18 245,500 el Ken 7

Hamb Hyp rzb à 100 4 1101 ob do Silb Pr 4 681,100 do Leihhaus Konv 6 91,100 ein Nassauische B

u e e ö Be e en r lninger Obl r imarvoll hin eigen h eiualzehe Bank à e0 räm r 5 ta Lis V ar 57 906 J i Ohbli V Indusd v r w Geswo ar Crea vtab 4 101,00b20 do Mitteimeerb ettr 5862002 rer rn an 7 s Rers t
Pfälz IIyp Bk Pfdbr 3 97,600 Kasch Oderb Gold 89 4 99,00b2

Pomm Hyp B III IV do Silb Pr 89 4 80,60b Allg Elektr Gesellsch 4 99,2002neue rz 100 4 101,500 Kronprinz Rudolfsb 4 81,600 Tnäustrie Akti Aschersleb Kaliwerke 5 104,70b2
do VI b 1900 unk 4 I08,00b261 do Salzkammergut 4 101,500 zen Bochumer Gussstahl 4 102,750
P B O Pfd I II rz I10 5 112,600 Lemberg Czernowitzer a S Dessauer Gas Ahdo III V u VI r 1001 5 107,750 Oest Fr Staatsb altel 3 84,302 A G k Anilinfabr 9 1164,7562 Dortmunder Union 5 110,600
do VII VIII IX z 1001 4 101,100 do 1874 3 31,600 Arehimedes 5 72,600 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 101,90b
do XIII ra 100 4 102 806 do 16851 379,700 Bau Ausführung 510 90,800 Hamb Packetfahrt ado XI rz 100 3 96 80 d do Ergünzungsn 3 81,500 Berl Charlottendb 7,9 1029b20 Henekel Obligationen 4 I104 10b2

Pr Centrb Pfdb r 100 4 100,800 do Gold Pr 4 101,256 do Neustadt o 65,100 Hibernig a 103,3060do do 1890 4 108 10620 Oesterr Lokalbahn 4 i S Passage Kkonv 3 i 67,75b20 Taurahütte a 108 80 b
do do 3 96,50b20 do Nordwestbahn 590,99 b Wilmersd G 26 1488b20 Tuise Tiefbau aPr Centr Komm Obl 3 i 96,25b20 Pilsen Priesen 4 380,4ube6 Bazar 10 210,000 Naphta Obligationen 6 101,606

r 4 1102,00ba0 Süadger Roh d Berliner La W 0 de I d 1100,80la6o do V o gationen o o St Pr 8 2,90be Obersehl Eisenbahnb 4upündb bis 19061 4 103 0ob20 Vngar Nordosthaun 5682,700 do Musik Pietsehm 10 43,000 do Risen Ind 108 900
Pr Rp A G Certit a o oco o do Gold O 5 101,200 Omnibus Geselischati I6 200 9062 Passage Akt Bauver 4 101406

Rhein Hyp Pfdb 18901 4 do Pisenb Silb A Braunschweiger Jute 6 118,756 Solvay Obligationen sdo do 3 h 96,750 Gr Russ Eisenb Ges 3680,500 Butzke Metallindustr 4 90 00 b Thale Eisenwerk 4
Sebles B r at10 5 lyvangorod Dombrowo 49,101,700 Charlottb Wasserwerk 10 206 78b2 g Thiele Winkler

do o do i 100 Koslow V aron 1889 4 94402 Chew Fabr Seberivg 20 271,0c0 Westt Gruben Verein S 103 50 a
do Bodenkredit 4 101,800 Kursk Chark Asow 891 4 94,75d2 Danziger Oelmühle 0 80,500 HZoologischer Garten 5



Weimar Lotterie g
670 e unuannoversgehe Silber Lotterie

Ziehung am 4 Jnli cr
Hanuptgewinn i W von 10000 Mark

n obigen Lotterien empfehlen J Barckt Looſe 4 1 Mk Co Gr Ulrichſtraße 3 Stein
brecher Jasper am Markt Nach auswärts 30 Pfg mehr für
Frankatur und Liſte

Freiburger Münſterbau Geld Totterie
Ziehung am S n 9 Juni er

3334 Geldgewinne im Betrage von 260000 Mk
Hriginal Lovſe a 3 Mk a edeen
und verfenden J Barck Co Gr Ulrichſtr 3 J Neues Theater

e 7

Basler Lebens Vervsicherungvy Gevellschaft
Aeltere solide Anstalt für Lebens Aussteuer Alters und Unfall Versicherung

General Agent R Gollasch Landwelrstr 7
a

Die beſten Contobücher
die ſich dadurch ganz beſonders auszeichnen daß ſie beim Aufſchlagen

abſolut flach liegen uefert

Arig W ecicdiy Leipzigerſtr 22

Schaufenster gestelle8 18 JahrenGiestelle zum Tragen von Glasplatten Cruyſtallglasplatten
Einzelſtänder Wandarme in Schmiedeeiſen broncirt u vergoldet

Etagen Treppen Baumgeſtelle Meſſing polirt lackirt oder vernickelt
fertigt nach eigenem Syſtem ſowie nach Angabe und Maaß

Musterlager Leipzig Ritterstr 36 I Et F A II 731
ßerlin Anhaltische Paschinenbau ſkt es Dessau

d Otto sI Gas Maschinen
n

von e bis 200 Pferdekräften ein
cylindrig und zweicylindrig für ger
werbliche Zwecke und Lichtbetrieb

i Preislisten Verzeichniss ausgefährter
I Anlagen Zeugnisse etc auf Verlangen

kostenfrei

S Auskunft in Halle a/S ertheilt
i lngenieur Reinhardt Lindner

Grosse Steinstrasse 9

Zum Ansvpflanzen empfehle
Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflanzenPetunien Levkoyen Aſtern Phlorx und andere Sommerblumen

Harz 42 und 43J EHeGerTZ Sandelsgärtueru

ff Münchener Erport und ff Lagerbier
aus der renommirten

Kaiverbrauerei Schöncheck a Elbe A W Allendorf
30 Flaſchen 3 Mark frei Haus empfiehlt

WV Stöckakeim FVierhdlg Schimmelſtr 4
Beſtellungen werden auch entgegengenommen Geiſtſtr 19 Comtoir

ZSltuthelbeer Erdheer Kirlchtorten
empfiehlt

Conditorei Hermann Pfautsch r Steinſtraße 7
W sSöSayrentſſer FerzogbränLa a u th e n

m Abnahme r gegen Ka ne uſt

Ab Desten und DiIIiSSstem Anstrich
für Pappdächer Mauerwerk IIolz und Lisen

Constructionen
halte meinen gänzlieh wasserdiehten

patentirten Cement Holz Theer D
bestens empfohlen derselbe wird nicht gekocht sondern Kali auf
sestrichen nicht mit Sand beworfen ist micht feuergefähr
lich und Iäuſt selbst bei stärkster Sonnenhi ze nient ab

HBren Bee Halle asFabrik chem techn Produete

Freyburger Cement Kalk
aus der l von Julius Barck in Freyburg Unſtrut

J iſt ein cementähnliches Material bereits vollſtändig abgelöſcht und fein
e gemahlen welches micht nur wegen ſeiner groſen Ergiebigkeit und bedeu1 tenden Vindekraft bei einem Zuſatze bis zu 7 Theilen Sand verhältniß

mäßig billiger ſondern auch viel bequenier zu verardeiten iſt wie Weiße
J und GrauKalk Wegen ſeiner gelben ſandſteinartigen Farbe eignet ſich

dieſer CenmentKalk anch ganz vorzüglich für alle Puhzarbeiten
4 Niederlage in Halle a S bei Otto Westphuai Canengerweg

e e D

Ausstattungen
eng

von einfachſter bis zu hocheleganteſter Ausführung
MNenheiten in

Inder Wagen

für

eborene

und

HaünnedereBettstellen
empfehlen

Geschw Jüdel
Se 101 Leipziger Str 101Nur 26 Se Nur 26

26G FIärikerstrass e 26
Meine ſeit 12 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte Bezugsquelle für

Mühbel Spiegel und Polſterwaaren
befindet ſich unr Gr ärikerestrasse 26

Um Jrrthümer zu vermeiden bitte genau auf meine Firma zu achten

1dnnrrrgnn ILOVD

e BREMIEIVe D
Posto und soſinellsfoe

Verbindung mit NMoruerneya
ägliche Schnelldampfer Verbindung

Bremerhavyen Lloydhalle Norderney

mit dem Schnelldampfer L achs Capt Rögemann
und dem Schnelldampfer Hecht Capt Vurtmann

beginnend mit dem 15 Junl e
Abfuhr des Schnollzuges C

on Berlin Lehrter Bunh 11 8 Abd Von Eisenach 51 Aba
Presden 7 u Hammovor 21 IgsI eipzig 10 e 12 2 AbldMagdeburg 132 v Münster 2 MgsLrankfurt a v Bromen 2Wien Mgs Ank Bremerhaven Lloydh 7 s

u Prag Nchm Abf d Dampfor v do
v GOassel 12 Abd Ank Norderney 12 2

Rüekſahrt von Norderney S
Abt Norderney 9 Form Ank Berlin 5 AbdsAnk Bremorhaven Lioydh Nchm Leipzig
Abf do do 3 w Köln 19Ank Bremen 2 u Aagdeburg
V 45 Tage gültige Sommerkarten mit wahlweiser

Gültigkeit über Bremerhaven oder Norddeich werden
auf fast allen grösseren Eisenbahn Stationen aus
gegeben

Der Vorstand

e vxj m DTddd T è ZSèDDIDäjèa

Norddentſcher Llohd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Neipyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 10 Tage

Nähere Auskunft durch

Ed Pitschke Halle a/S
E Weber Naumburg
F G Menge Weiſzenfels

Hypothekenkapitalien
zur erſten Stelle auf Hausgrundſtücke in Halle a/S werden von der

Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzig
zu den günſtigſten Bedingungen gewährt Nähere Auskunft ertheilen
die Vertreter der Geſellſchaft für Halle aS

Dupuis Klauke

e isen Moorvad Scohmiedeberg e
Eisenbahnstat Pretazsch a Elbe d Wittenb Torg Sek Bahn 6 Kilom Vorzügl Frkf
bei rheumat u gicht Leiden Contracturen Ahmungen Bleichsucht Haut Nervenu bes Frauenkrankh Gesunde Waldgeg Bnrehaus müssige Preise Beg d Saison

1 Mal Prosp gratis n franco Nahere Auslunft durch die stadt Bade Verwaltung

F Paschels100 Leipzigerſtr 100
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und Plombirungen

SchmerzloseZahn Operationen

Sahrräder

Die ſchnellſten Räder der Welt
ſind

S
V

h änomen Rover
v Singer Comp England

Bxcelsior Rover
Progress Rover
Gourier Rover

Leichteſter Gang hochelegante Aus
ſtattung Garantie

Mit Pneumatik v 300 Mark
Alleiniger Vertreter

Ed Abelmann
Halle a Magdeburgerſtraße

a Kein Laden
Reparatur Kaſten

für Pneumatiks à 1,50 Mk
EDinaille Lack

x Fächer Winik
I Trabert

Werte ver ver Fer grutiz
alt uNB Fäch gehen bis 250 gr 20 Pf per Brief

Man kauft
neue u gebrauchte Möbel jederArt ſewie Laden el und
Neſtanrations Einrichtungen in
gröſtter Auswahl in den Verkaufs
HrieärichPeiloke Geiſt 25

Schuhwaaren
unter meiner Leitung höchſt ſolid u dauer
haft ziter ung ich beſtens empf

erling Schmeerſtr

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Heute Morgen ſtarb nach lange
ſchweren Leiden in der Diakoniſſenan

u Halle mein geliebter guter Mamn
er Kaufmann

Johannes Gieſe
im Alter von 37 Jahren Dieſes zeigt
im tiefſten größten Schmerz an

Die tranernde Wittwe
Marie Giefſe geb Riechardt

nebſt zwei Kinderchen
Delitzſch am 5 Juni 1893

Sür den Anzelgentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verleg von Htto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
viätFall
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